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2000 Euro für die Bürgerhilfsstelle des Landkreises Traunstein
Eine Spende in Höhe von 2000 Euro hat die Bürgerhilfsstelle des Landkreises Traunstein von der
C&A-Filiale in Traunstein erhalten. Die Spende ist Teil einer Vielzahl von Aktionen zum 100. Ge-
burtstag von C&A in Deutschland. Das Unternehmen spendet deutschlandweit rund eine Million
Euro, ausschließlich an regionale oder lokale Projekte. »Wir möchten die Bürgerhilfsstelle unterstüt-
zen, weil wir wissen, dass unsere Unterstützung hier direkt den Menschen in unserer Nachbarschaft
zugute kommt«, erläutert Filialleiterin Lea Jung (Zweite von links). Zusammen mit ihrer Stellvertre-
terin Bianca Nicolaus (links) übergab sie den Spendenscheck an Florian Seestaller von der Bürger-
hilfsstelle und Traunsteins Oberbürgermeister Manfred Kösterke.

Jahresrückblick des Filmclubs
Von Dienstag bis Samstag zeigen die Mitglieder im Kulturzentrum ihre Filme

und seiner Bienen« (1. Preis
beim Clubwettbewerb 2011),
»Im Frühtau zu Berge – Wan-
dern im Villnößtal« sowie ei-
nen fast einstündigen Film über
die Gemeinde Chieming. Sepp
Schwankner aus Traunstein
präsentiert am Freitag, 9. De-
zember, ab 15 Uhr Filme über
seine Hilfsaktionen in Ostafri-
ka. Außerdem ist noch einmal
die Dokumentation »100 Jahre
Chiemgauchor« von Anneliese
Bente zu sehen.

»Spaß für Jung und Alt in ei-
ner Minute« versprechen die
prämierten Minutenfilme, die
zum Abschluss der Ausstel-
lung am Samstag, 10. Dezem-
ber, laufen. Es gibt einen Floh-
markt mit Kameras, Filtern, Ka-
beln, Akkus und anderem Zu-
behör. Um 15 Uhr endet die
Ausstellung mit einem Vortrag
von Stefan Kohler zu dem The-
ma »Gutes Audio – besserer
Film«.

Traunsteins Oberbürger-
meister Manfred Kösterke er-
öffnet die Ausstellung im Kul-
turzentrum am Stadtpark am
Montag um 16 Uhr. Öffnungs-
zeiten sind täglich von 10 bis 17
Uhr. Am Samstag schließt die
Ausstellung bereits um 16 Uhr.
Der Eintritt ist frei.

Ab 15 Uhr laufen die neues-
ten Produktionen der Mitglie-
der aus diesem Jahr: Am Diens-
tag zeigt Uwe Drews aus Ber-
gen seine Filme über 125 Jahre
Hochfelln-Gipfelkreuz, das
Fellnerfest, 40 Jahre Tabor-Kir-
cherl und den Hochfellnberg-
lauf. Um 16 Uhr läuft der Film
»Junge-Leute-Helfen - Balkan-
reise 2011« von Uwe Drews
und Korbinian Parzinger über
die Hilfsaktionen von Jugendli-
chen aus dem Chiemgau für
arme Menschen auf dem Bal-
kan.

Prämierte Minutenfilme
versprechen Spaß

Am Mittwoch sind Filme von
Anneliese Bente aus Graben-
stätt zu sehen. Sie hat mit der
Kamera unter anderem das Ju-
biläumskonzert zum 100-jähri-
gen Bestehen des Chiemgau-
Chores begleitet, die Ausstel-
lung »Japan. Gedanken – Ge-
denken« dokumentiert und das
Benefizkonzert aus Anlass von
30 Jahren Partnerschaft mit Bra-
silien begleitet.

Gerhard Farger aus Trost-
berg und Wolfgang Spring aus
Chieming zeigen am Donners-
tag, 8. Dezember, ihre Filme
»Eine Wanderung ins Klaus-
bachtal«, »Das Jahr des Imkers

Der Filmclub Traunstein lässt
auch dieses Jahr wieder mit ei-
ner Ausstellung unter dem
Motto »Jahresrückblick« aus-
klingen. Von Dienstag bis
Samstag zeigt der Filmclub auf
einem großen Flachbildschirm
seinen Jahresrückblick »Traun-
stein 2011« täglich von 10 bis 13
Uhr im Kulturzentrum im
Stadtpark. Mit zehn Beiträgen
wird der Bogen von Fasching
über Georgiritt, Patronatstag,
Rosentage, Primizjubiläum bis
zum Christkindlmarkt ge-
spannt.

Auch sonst haben sich die
rund 25 Mitglieder des Film-
clubs für die Ausstellung eini-
ges einfallen lassen. Unter Vi-
deokameras und Schnittpro-
gramme ausprobieren und er-
halten eine Einführung in Pro-
gramme zur Filmbearbeitung
für PC und Mac. »Unsere Mit-
glieder freuen sich schon da-
rauf, die Fragen der Besucher
zu beantworten, egal, ob Ein-
steiger oder Profi«, verspricht
Clubleiter Uwe Drews. Von 13
bis 15 Uhr werden prämierte
Amateurfilme gezeigt, unter
anderem die Filme »Mit dem
Leo von Obing nach Bad En-
dorf« von Gerhard Farger,
»Das Bergener Moos« von Er-
win Fischer und andere Beiträ-
ge des Clubwettbewerbs.

Gartler ehrten treue Mitglieder
Dritte Bürgermeisterin würdigte Einsatz bei den Rosentagen

und informierte die Mitglieder
unter anderem darüber, dass
Jahresprogramm und Mit-
gliedsausweis künftig auf dem
Postweg zugestellt werden. Als
Dank für die erfolgreiche Ver-
einsführung überreichten die
Vorstandsmitglieder an Barba-
ra Jamnik einen Blumenstrauß.

Zum Abschied erhielten alle
Vereinsmitglieder einen Blu-
menstock mit auf den Heim-
weg.

Dritte Bürgermeisterin Frau
Waltraud Wiesholer-Nieder-
löhner würdigte die zahlrei-
chen Aktivitäten des Vereins
im zurückliegenden Jahr, ins-
besondere die erfolgreiche
Durchführung des »Rosen-Ca-
fés« bei den 1. Traunsteiner Ro-
sentagen.

Die Vorsitzende Barbara
Jamnik gab einen Überblick
über die geplanten Veranstal-
tungen im kommenden Jahr

Im vorweihnachtlich ge-
schmückten Saal des Gasthau-
ses Jobst in Rettenbach feierten
Mitglieder und Freunde des
Gartenbauvereins Traunstein
den Ausklang eines guten Gar-
tenjahres. Im Mittelpunkt des
festlichen Abends standen die
Ehrungen für langjährige Mit-
glieder.

Vorsitzende Barbara Jamnik
konnte im vollbesetzen Saal au-
ßer den Vereinsmitgliedern
auch zahlreiche Ehrengäste be-
grüßen. Die musikalische Um-
rahmung des Abends übernah-
men Karoline Speckbacher und
ihre Schwester Andrea an den
Harfen sowie die Ziachmusi
des Gartenbauvereins mit Gi-
tarrenbegleitung. Zwischen
den Musikstücken brachte An-
neliese Dietl mit Versen die Zu-
hörer zum Nachdenken und
Schmunzeln.

Bei den Ehrungen für lang-
jährige Mitglieder wurden
Walburga Berger, Elfriede Ho-
cker, Rotraut Klinger, Therese
Purzeller, Johann Leitner, Peter
Lutz und Gebhard Zenz für 25
Jahre Treue zum Verein mit der
silbernen Ehrennadel ausge-
zeichnet. Die Vorstandschaft
bedankte sich bei den Geehrten
mit einem Blumenpräsent.

Eine ganze Reihe langjähriger Mitglieder konnten geehrt werden:
(hinten von links) Walburga Berger, Peter Lutz, Therese Purzeller,
Vorsitzende Barbara Jamnik; (vorne von links) Elfriede Hocker,
Gebhard Zenz und Johann Leitner.

Gute Stimmung herrschte auf der Leserreise des Tagblatts nach Ägypten. Von der Krise in Kairo bekamen die Teilnehmer der Leserreise
nur durch das Fernsehen etwas mit.

Krise nur im Fernsehen
Leserreise des Tagblatts führte nach Oberägypten
Eine achttägige Nilkreuz-

fahrt hat die Teilnehmer der Le-
serreise des Traunsteiner Tagblatts zu
den Höhepunkten von Ober-
ägypten gebracht. Das Tal der
Könige mit den ausgemalten
Gräbern, die stillen Ufer mit
den unzähligen Palmen und
Bananenplantagen, die gewal-
tigen Tempel von Edfu, Kom
Ombo, Philae, Luxor und Kar-
nak sowie der Ausflug zu dem
versetzten Tempel von Abu
Simbel waren mit die Höhe-
punkte dieser gelungenen Le-
serreise.

Die freundliche Begrüßung
durch die Einheimischen über-
raschte die Teilnehmer ebenso,
wie das ausgezeichnete Essen,
der aufmerksame Service und
die sehr gute Ausstattung an
Bord des exklusiven Schiffes.
Von der Krise in Kairo beka-
men die Teilnehmer der Leser-
reise nur durch das Fernsehen
etwas mit.

Dass die Ägypter einen star-
ken Einbruch im Tourismus
hatten, konnte man an den
zahlreichen leeren Schiffen, die
vor Anker lagen, und an den
nicht ausgelasteten Hotels in
der Hauptsaison erahnen. Bei
schönstem Wetter – es hatte die
ganze Zeit zwischen 24 und 28
Grad – war das Sonnenbad mit
herrlicher Oasenlandschaft
und im Hintergrund die Wüste
genauso begehrt wie die unver-
gesslichen Sonnenuntergänge.

Ägyptern gefiel
die bayerische Musik

Damit die Stimmung nicht
nur orientalisch bis hin zum
Bauchtanz blieb, sorgten an ei-
nem Nachmittag an Bord Willi
Huber, Willi und Christine
Haas aus Waging am See für
Stimmung. Auf der Diatoni-
schen wurde bayerisch aufge-
spielt. Das gefiel auch den
Ägyptern – wie der große Bei-
fall zeigte.
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